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Apparatenkenntnis
Von Hptm. Aferz, Ftg. Of., Stab 5, Division, Ölten

(3. Fortsetzung)

Das Vermittlungskästchen (V. K. 32).

Das Vermittlungskästchen ist eine Zentraleneinheit mit allen
Organen für den Aufruf und Verbindung einer doppel- oder ein-
drähtigen Leitung. Durch das Zusammenschalten von mehreren
dieser Einheiten und Danebenstellen eines Bedienungs-Tf. kön-
nen kleinere Zentralen gebildet werden. In der Praxis sollte nicht
über 6—8 Anschlüsse gegangen werden.

Gleich wie bei der Pi.-Z. hätte auch das alte V. K. durch die
Automatisierung des Ziviltelephonnetzes eine Aenderung erfahren
müssen. Da die zur Anpassung an die Automatik notwendigen
neuen Apparateteile im alten V. K. nicht untergebracht werden
konnten, ist ein neues Modell, das V. K. 32, geschaffen worden.
Das Schema desselben findet sich nachstehend.

An Organen sind im V. K. 32 untergebracht:
Der ZiZaZfesc/iZüsseZ mit den Stellungen nach oben «aus», nach

unten «ein». Er dient zum Einschalten der Drossel- oder Halte-
spule.

Der Afe/ragesch/üsseZ mit der fixierten Stellung nach links
«Dauersprechen» und der zwangsrückläufigen Stellung rechts
«Abfragen, Rufen, Mithören». Durch Umlegen dieses Schlüssels
wird der Abfrageapparat an die angeschlossene Leitung gelegt.

Die VermzZfZungs&Z/n&e zzncZ Verhznc/ungssZöpseZ. (Die offi-
zielle Bezeichnung heisst «Vermittel-Klinke»

Die Leitung endigt einerseits im Verbindungsstöpsel und
anderseits an den Hauptfedern der Vermittlungsklinke.
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